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II-- 1.2.52 dei' Benagen zu den Stenogral,hischen .!)roto.~?l1en des IJatio:,alrates 

-- - - XIV. Gesetzgebungsperiode 
REPUBLIK öSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM 
FüR SOZIALE VERWALTUNG 

. 4.August 6 
1010 Wlen, den ............................................................... 197 ..... . 

Zl. 21.891/56-1a/76 

Stub<nri"g 1 
Telephon 57 56 55 

der Anfra.ge deI' Abgeordneten Dr.KOHI.J'1.AIER 
und Genossen betreffend Abgeltung von ein­
zelnen P:l:'eiserhönungen für Pensionisten 

(Nr,,594/J) 

1976 -D8~ 0 S 
zu t.5:9 9-- J,J 

Die Herren Abgeordneten Dr o KOlIIJ·LI\.IER und Genossen 

haben an mich folgende Anfrage gerichtet: 

1.) Beabsichtigen Sie, entsprechend den Vorstellungen des 
Finanz,ministeriums, das bewäh:rte Dynamiksystem durch 
gelegentliche Pensionserhöhungen auf GI'und einzelner 
Preissteigerungen zu ersetzen, i'JaS einen wesentlichen 
sozialen Rückschritt bedeuten würde? 

2.) Oder beabsichtigen Sie auf Grund der für 1977 zu. er-­
wartenden, erstmals unter der Preissteigerung liegen­
den, also unzureichenden Pensionserhöhung, eine außer­
tourliehe Anpassung der Mindestpension, was im Sinne 
der Linderu,ng der Not des betroffenen Kreises sehr zu 
begrüßen wäre ? 

In Beantwortung dieser Anfrage beehre ich mich fol­

gendes mitzuteilen: 

Zu 1.): 

Einleitelld möchte ich mit Nachdruck darauf hinweisen, 

daß ich in keiner Weise beabsiebtige, die Ablösung des gel­

tender... S;ystems der Pensionsanpassung at:.reh fallweise Fensions­

erhöhungen vorzuschlagen. Auch von don i.n der Anfrage e:r:'1r,re.·!t.n.­

ten diesbezü.glichen "Vorstellungen!1 des Finanzministeri11:::I!.s 

ist mir nieb.ts bekannt. F'ür die Ablösung der Renten- und 

Pensionsanpassung - .... :ie sie derzeit wirksam ist - besteht 

schon deswegen keine Veranlassung, ·weil gerade durch die 

unter dersozialistischel1 Bundesregierung in den letzten 
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Jahren zustandegekommenen gesetzlichen Maßnahmen eine g8-

rechtere Dynamisierung der Henten und Pensj.onen sic.herge­

stellt worden ist. Es sind dies die durch die 25 .. NO\TSlle 

zum ASVG, BGBl .. Nr .. 385/19?O, verbesserte Berechnungsmethode 

für die Richtzahl so.-vie die durch die30 .. Novelle !?~um ASVG. 

EGEl.Nr. 23/ 19?J+, bewi::,kte Verbesserung der Fensionsanpa.ssu.ng 

durch aktuellere Ri.chtzahlüer€chnun.g und Ve.rkürzung des Zeit­
raumes bis zur e:::-stmalig:;n Ar:rpassuDg um ein Jahl') verbunden 

mit einer 6 %igen Erhöhung de:::- bereit3 angefallenen Pensionen. 

Was die Lbgel-tung einzelner Preiserb.öhungen 3.l'l1.angt, 

so kan..""l ich darin, sofern sie neben der laufenden PensiOlls­

anpassung erfolgt, keinen sozialen IW.ckschritt erbJ.icire.n. 

Eine solche Maßnahme ",,'Urde im übrigen berei ce in der Ve:L'gc.n­

gellbeit getroffen; so wurde durch die 29.Novelle zum A8VG, 
BGBloNr.31/1973, ein Abgeltungsbetrag an Ausgleichszulagen­

empfänger je\<Jeils z-weimal in den J·a.hren 1973 und 19?Lf. für 

die Erhöhung a.mtlich festgesetzter Lebensmittelpreise gevlährt .. 

Zu 2.2J.. 

Hiezu möchte ich zunächst feststellen, daß äie Behauptu .. :;:lg ~ 

die l?ensions8upa.ssung für 19'17 werde unter der für 1977 zu eI'­

wartenden Freissteigerung liegen, jeder Grundlage entbehrt; .. 
Die gegenwärtige Entwicklung und die von der Bundesregierung 

in Aussicht genomme~en Maßnahmen lassen vielmehr den Schluß 
zu, daß die für 1977 zu eri..rarteIlde Preisete igerllng unter 7 v vII ~ 

bleiben v'lird. Demnach wird auch 1977 den. Pensionistenb,::d ~ine.r 

7 ~6igen Pem:::ionsert.öb.ung die allgr:meine Preissteigerung abge­

golten werden und überdies ein Anteil. em steigenden. Volks­

einkom.men zukommen. 

In den vergangenen Jahr::;n w"'urden die Richtsätze zur 

Verbesserung der sozialen Schutzfunktion der Ausgleichszu­
lagen neben der für alle Pensionen gleich hohen Anpassung 

wiederholt zusätzlich erhöbt, und zv,rar Cl.ru 1.Jänner 1973 für 
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Alleinstehende um 9,7 76 und für Ehepaare um 13' 1 0 ~.0 an 

Stelle von jeweils 9 ~tb, ab '1 sJänner 1971t, um 1 'i,1 % an 

Stelle von 10,1+ % und ab 1.Jär...ner 1975 für Alleinstehende 

um 10,9 % und für Ehepaare um 11,0 % a.""lStel1e VOll jevrsils 

10,2 %. Entsprechend der zum 1.7.1974 und zum 1.7.1975 
wirksam gevwraencn außertourlichen E'rböhung der Pensionen 

mit dem Stichtag yor dem 1 .. 1.'1973 v-HJ.rde zu denselben Zeitpl1l"llc-. 

ten eine cbensoIche außerordentliche Anheb'J.ng der A'tJsgleichs·­

zulagenriebtsätze um je weitere 3 % vorgenommen. 

Auch für das Jahr 1977 besteht - ,via ich schon mehr­

malBangekündigt habe - die Absicht, die Ricb.tsätze .für 

die Ausgleichszulagen über das Ausmaß von 7 % hinaus an-

'. zuheben. Off'en ist, ob diese Erhöhune; der .A..usgleicb8zulagcm-· 

richtsätze durch eine prozentuelle Anhebung oder durch eine 

Aufstockung um einen festen Betrag erfolgen t-Tird 0 Auch über 

die Größenordnung dieser Erhöhung ~ann im gegenwärtigen 
Zei tpunkti noch keine Aussage gemacht werdeno 
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